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Marketing 

Digitalisierung und M2M (von Mensch zu Mensch), in diesem Zeichen stand das Marketingjahr 2017.  

Um im Zielmarkt gesehen zu werden, braucht es einen ausgewogenen Kommunikationsmix. Gerade 

dieser Mix stellt uns im Zeitalter der Digitalisierung vor grosse Herausforderungen.  

Während die Printmedien zum Luxusgut werden, wird die online Kommunikation immer wichtiger. 

Medien werden nicht mehr frontal ausgespielt. Der Kunde hat vielmehr die Möglichkeit sich seinen 

eigenen Mix an Informationen zusammen zu stellen. Gerade hier hat die Surselva Tourismus AG einen 

grossen Schritt vorwärts gemacht und sich mit verschiedenen Kampagnen präsentiert.  

Basismarketing 

Die weitere Bekanntmachung der Ferienregion Surselva stand wiederum im Mittelpunkt. Die Webseite, 

www.surselva.info dient als Inspirations- und Verkaufsplattform und wurde stetig überarbeitet und 

angepasst.  

Im Frühling konnten wir die von Grund auf überarbeiteten Broschüren, Wandern und Biken in den 

Umlauf bringen. Die Rückmeldungen der Leser waren sehr erfreulich. Die beiden Broschüren fanden 

einen so grossen Anklang, dass wir im Sommer einen Nachdruck in Auftrag geben durften.  

Über das ganze Jahr fanden diverse Fotoshootings statt. Wir konnten kontinuierlich die Bildwelt on- und 

offline verbessern und ansprechender gestalten. Ziel war eine einheitliche Bildsprache in allen 

Kommunikationsmassnahmen zu erreichen.  

Über das Jahr verteilt wurden 17 Newsletter an 11'938 Empfänger versendet. Die wöchentliche Agenda 

wurde 50 mal an 1'057 Empfänger ausgeliefert und das «Schneelos-Programm» wurde zwischen dem 

22.12.2016 – 07.01.2017 15 mal verschickt. 

Die zielgruppenspeziefischen Mailings wurden in Angriff genommen und werden noch weiter ausgebaut 

werden. Dies wird mit dem Einsatz des T-CRM möglich. 

Surselva Sommer 2017 

In Zusammenarbeit mit Graubünden Ferien sind verschiedene Aktionen und Kampagnen umgesetzt 

worden. Anfang Juni wurde in Zürich für einige Tage ein Tram in ein «Bündnerkleid» gesteckt. Ziel war 

die Stadtzürcher zu überraschen und darauf aufmerksam zu machen, dass in Graubünden der schönste 

Sommer zu finden ist.  

Bei der Onlinekampagne «Wandern» wurde die Greina- und die Rheinschluchtwanderung zu den 

schönsten 10 Wanderungen in Graubünden gewählt und bei der Kampagne «Jeder Fleck ein 

Meisterwerk» wurden auf dem Panoramaweg am Piz Mundaun die Wegmarkierungen zu Kunstwerken. 

Influencer, die neuen Botschafter? Im Sommer wurden verschiedene Influencer in die Surselva 

eingeladen. Diese noch junge Art der Werbung wurde im letzten Jahr ein regelrechter Trend. Bilder und 

bewegte Bilder wurden geteilt, geliked und helfen zur Ferieninspiration.  
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Unsere Influencer – Segment Wandern: 

Alex Strohl: 1’9 Mio Follower 

Andrea Dabene: 400'000 Follower 

Patrick Guller: 94'100 Follower 

 

Unsere Influencer – Segment Familien: 

Boris Baldinger mit Familie Ryana, Amie und Tristan: 33'900 Follower 

Folgende Printmedien konnten mit den buchbaren Angeboten und den erlebbaren Aktivitäten in 

unserem Perimeter beliefert werden: 

 Gruppenreisen HCT 

 Gruppenreisen Auf Reisen 

 Gruppenreisen Bus Mail 

 Schweiz am Wochenende 

 Graubünden Exclusiv 

 Bündner Stern 

 Zürisee Aktuell 

 Zürisee Spiegel 

 Die Alpenstadt 

 Wädenswiler Zeitung 

 Züriseezeitung 
 

Von Mensch zu Mensch, raus in den Markt. Verteilt über die Sommermonate bis hinein in den Herbst 

war die Surselva Tourismus AG immer wieder präsent an Anlässen. Sei dies in unserem Perimeter oder 

im Markt, Ziel war immer Neukunden zu gewinnen, bestehende Gäste zu halten und unseren 

Bekanntheitsgrad zu steigern.  

20. – 22.07.2017 Open Air Lumnezia  

05.08.2017 Ilanzer Städtlifescht 

19.08.2017 Die Surselva zu Besuch in Horgen  

14. – 17.09.2017 Gwärbi Schöftland 

12. – 15.10.2017 Zukunft Alter Messe Luzern 

14.10.2017 Surselva ensemen, Kulinarik mit Komik 

Im August fanden die Drehtage zur Sendung landuf, landab statt. Im Fokus stand die Schönheit der Val 

Lumnezia, die Natur, das Kloster und die Menschen. Ausgestrahlt wurde die Sendung auf Sat 1 Schweiz 

zur Prime Time um 19.55 Uhr am 30.08.2017 und am 01.09.2017. Der Film kann auf youtube oder auf 

unserer Webseite nachgeschaut werden. 
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Surselva Winter 2017 

Die Winterbroschüre mit den 14 buchbaren Pauschalangeboten wurde rechtzeitig zu den Sommerferien 

in allen Hotels und Infobüros aufgelegt. Ein Versand an 5'000 bestehende Adressen erfolgte im 

September und 8'000 Exemplare wurden in den Geschäften entlang der Bahnhofstrasse in Zürich 

ausgelegt.  

Graubünden Ferien lancierte im Rahmen der Kooperation Ski & Snowboard im November eine grosse 

Onlinekampagne, die kontinuierlich angepasst und optimiert wurde. Zeitgleich startete die Surselva 

Tourismus wieder eine Enavantkampagne mit dem Fokus auf Radio und Online. Der Surselva Winterspot 

mit Gian und Giachen für die beiden Wintersportgebiete Brigels und Obersaxen wurde auf Radio Energy 

55-mal und auf Radio Zürisee 45 mal ausgestrahlt.  

Die Facebook-Ads erzielten 2’018'142 Impressionen, 38'958 Klicks und 476 Conversions. Die Google 

Display Netzwerk-Responsive Ads erzielten 7'507'414 Impressionen, 66'156 Klicks und 580 Conversions. 

Mit diesen Zahlen zeigte sich diese Onlinekampagne als erfolgreich und belegt, dass Ferien in der 

Surselva online gebucht werden.  

Die Pauschalangebote, die Wintersportgebiete und die Erlebnisse wurden in folgenden Printmedien 

veröffentlicht: 

 Snowactive 

 Graubünden Exclusive 

 Zürisee Aktuell 

 Zürisee Spiegel 

 Bündner Stern/Zürcher Stern/Luzerner Stern 

 Gruppenreisen Auf Reisen 

 Fernweh 

 Die Alpenstadt 

Am 18. Januar 2017 fand der 1. Surselva Schneetag in den beiden Wintersportgebieten Brigels und 

Obersaxen statt. Ziel dieses Tages war es mediale Aufmerksamkeit zu erlangen. Dies vor allem mit Radio 

Zürisee welches live mitten aus dem Wintersportgebiet Obersaxen sendete. In Brigels hatten wir Radio 

Südostschweiz an der Talstation. Mit den beiden Radiosendern konnten wir während einer Woche ein 

grosses Gebiet mit unseren Wintervorzügen bespielen

 

 

 

Anja Beivi 

 Marketingleiterin, Surselva Tourismus AG
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Stag Reservierungslösung: Entwicklung Winter 2016/2017 

Bei allen buchbaren Objekten im Perimeter der Surselva Tourismus AG wurde ein Rückgang von 29.7% 

verzeichnet. Es ergab sich ein Umsatzrückgang von 33.9% über das Reservationssystem TOMAS. 

Die Zahl der Buchungen ist mit einem Minus von 9.35% gegenüber dem Winter 15/16 gesunken.  

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer ist von 5.7 auf 5.4 gesunken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Buchungsverhalten hat sich im Winter 16/17 gegenüber dem Vorjahr kaum verändert. Der Trend 

der online getätigten Buchungen ist weiterhin steigend. 

 

STAG Reservierungslösung: Entwicklung Sommer 2017 

Wie schon im letzten Sommer (+54%) ist bei der Anzahl an Buchungen ein Wachstum zu verzeichnen. 

Bei den Logiernächten ist ein Plus von 39.27% zu verzeichnen. Der Umsatz ist ebenfalls wie bereits im 

Vorjahr (+58%) um 25.8% gestiegen. 
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Stag Reservierungslösung: Weitere Fakten 
Im Geschäftsjahr 2017 wurden im Perimeter der STAG 1`832 Buchungen getätigt (2016:1`226) und ein 

Gesamtumsatz von CHF 1`034`881.57 (2016: CHF 865`004.05) erwirtschaftet. Diese Zahlen verteilen sich 

auf 354 Buchbare Objekte. (Durchschnittlicher Umsatz pro Objekt: CHF 2923.40). Hier ergab sich einen 

Zuwachs von 20%. Gegenüber dem letzten Jahr. Die der Anteil von booking.com gewinnt weiterhin und 

ist von 28% im letzten Jahr auf 31% gestiegen. Erfreulich ist der sehr starke Zuwachs an direkt 

Buchungen bei unseren Leistungsträgern +12% (Surselva T-booking). Dieses grosse Plus bezieht sich 

darauf, dass viele Leistungsträger neu, den Shop von TOMAS auf ihren eigenen Plattformen benützen.  

Die Kanäle der STAG verlieren wie bereits im letzten Jahr an Anteilen.  Die Kanäle STC (bei den Hotels) 

und E-Domizil (bei Ferienwohnungen) haben stark zugelegt.  

2017 wurde rund 24% alle Buchungen über die STAG Kanäle realisiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bundesamt für Statistik: Hotellerie 

Im Winter 2016/2017 konnten die Hotels im Perimeter der Surselva Tourismus AG ein Logiernächte 

Zuwachs von 3.5% verzeichnet werden. Der Zuwachs der Ankünfte 1.4%. Somit ist die Aufenthaltsdauer 

gegenüber dem Vorjahr unverändert bei 2.6 Nächte pro Aufenthalt.   
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Im Sommer 2017 verzeichneten die Hotels im Perimeter der Surselva Tourismus AG ein Rückgang von 

13% bei den Logiernächten und ein Rückgang von 3.5%. Somit ist die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 

von 2.2 auf 1.9 Nächte gesunken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marius Willimann 

 Vertrieb, Surselva Tourismus AG
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Im Geschäftsjahr 2017 wurden 29 Medieninformationen zum Teil in Zusammenarbeit mit Partnern wie 
den Bergbahnen oder auch der Regiun Surselva und verschiedenen Anbieter aus der Surselva an 
entsprechende Medien versendet.  
 

Die Themen waren so vielseitig wie die schöne Surselva: Kulinarische Wanderungen, Kinderprogramm 
Plai a mi, Trer Schibettas, Virtuelles Kinoerlebnis, Season End Party mit Carlo Janka, Hängebrücken in der 
Val Lumenzia, Zirkus Lollypop, Raiffeisen Kinofestival Val Lumnezia, Seifenkistenrennen Obersaxen, 
Müllerlehrlinge in der Mulin in Morissen, Alpfest Piz Mundaun, der Ranft Ruf oder fern&näher 
Waltensburg und weitere. 
 

Charme Offensive 
 

1. Surselva Schneetag 

Berichterstattung in der Südostschweiz und im Bündner Tagblatt sowie die Kampagne auf Radio Zürisee 
und Radio Südostschweiz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu Besuch in Horgen 

Berichterstattung in der Zürisee Zeitung, der Südostschweiz, gr-heute.ch, La Quotidiana und der htr.ch 
Hotel Revue. 
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Surselva ensemen 
Berichterstattungen in der Südostschweiz, dem Bündner Tagblatt, La Quotidiana, der Ruinaulta und 
weiteren regionalen Kanälen.  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
Weitere interessante Medienberichte 
Weitere Medieninformationen z.B. zu den E-Bike Ladestationen und der Surselva App, fanden nebst den 
regionalen Medien bzw. der Somedia Gruppe auch Interesse bei RTR oder der htr Hotel Revue. 
 

Auszug verschiedener Berichte 
 

• Blick, «Fasnachtsbräuche der Schweiz», Trer Schibettas 
• Spot Magazin, «Trer Schibettas» 
• sonntagszeitung.ch, «Es geht um die Wurst, Pradas Resort», Brigels 
• Freundin, «Die kleinen Nachbarn der grossen Skiorte», Obersaxen 
• NZZ, «Schneeschuhwandern in der Surselva. Abseits ausgetretener Pfade» 
• Watson, «10 Ausflugstipp für deinen Aufenthalt in der Surselva» 
• Die Alpen, «Hinter dem Kistenstöckli» 
• Schweizer Familie, «Hier regiert die Natur – Waldreservat Scatlè» 
• blick.ch, «Wo Bündner Mineure nach Eisen hämmern – Erzbergwerk Platenga» 
• Der Landbote, «Die Urwald-Fichten von Scatlè» 
• Transhelvetica, «Ab die Post», Greina 
• Fensterplatz, «Die schönsten Wanderungen in Graubünden» 
• Bergwelten Schweiz, «Die Weite der Surselva» 
• 20 Minuten, «Alphütten-Charme mitten in der Stadt» 
• TV Land&Lüt, «Im Tal des Lichts» 
• Tele Südostschweiz, «Schnapsmarkt in Ilanz» 

 
Medienreisen 
Wir durften verschiedene Medienreisende und Besuche in der Surselva begrüssen. Speziell die 
Medienreisen von Schweiz Tourismus bzw. Graubünden Ferien: 

• Thema: Skifahren in Obersaxen, Frederik Jötten, NZZ am Sonntag 
• Thema: Winterwandern / Schneeschuhlaufen in Obersaxen, Willy Arthur Ost, 

www.kampertoerist.be 
• Thema: Maiensäss in Brigels, Stefan Kern, Rhein-Neckar Zeitung 
• Thema: Greina und Rheinschlucht, Carolin Steig und Martin Merten, 

www.wetraveltheworld.de, Reiseblogg  
• Thema: Wasserperlen der Schweiz, Martin Arnold, Verlag eines Buches  

 
Claudia-Martina Meyer 
Medien, Surselva Tourismus 
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Digitale Strategie 
Die Surselva Tourismus AG setzte sich intensiv mit dem Thema Digitalisierung auseinander. Wir 
integrierten uns dabei aktiv bei Projekten und tauschten uns mit diversen Partnern und Anbietern über 
die zukünftigen Trends aus. Wichtig ist der Surselva Tourismus AG dabei die harmonische Entwicklung 
mit der M2M (Von Mensch zu Mensch) Strategie. Dennoch möchten wir bei Abläufen und Angeboten 
dank neuen Technologien Mehrwerte schaffen sowie Daten optimal und zum Vorteil der Gäste nutzen. 
Das Ziel bildet eine konsequente digitale, dynamische Reisekette von der Inspiration bis zur 
Nachbearbeitung. 
 

Surselva App 
Ein besonderes Highlight war die Veröffentlichung der Surselva Mobile App für iOS und Android Geräte 
kurz vor Weihnachten 2017. Die neue Surselva App bietet den Gästen, Zweitwohnungs-besitzern sowie 
Einheimischen hilfreiche Tools. Sie ist ein digitaler Ferienbegleiter während dem Aufenthalt in der 
Region. Im Fokus stehen die Information, Navigation und Kommunikation. Mit der ersten Version 
schaffte die Surselva Tourismus AG ein Basisangebot. Die App soll der ideale Ferienbegleiter für den 
Aufenthalt in der Region darstellen und dabei die wichtigsten Informationen für die kommenden 48 
Stunden ausspielen. Ein Bestandteil der App war eine Winter Umfrage in Zusammenarbeit mit Mountain 
Management. Durch die Erkenntnisse der App Nutzungen sowie Auswertungen der integrierten 
Umfrage kann das Angebot und das Erlebnis vor Ort laufend optimiert werden. Mit diesen Massnahmen 
will Surselva Tourismus die App weiter personalisieren und Mehrwerte für den Nutzer generieren. Im 
Rahmen eines kontinuierlichen Verbesserungs-prozesses werden wir die App laufend anpassen und 
interessante Neuerungen hinzufügen.  
 

Gästekarte 
Das Gästekartensystem 4tix wurde in dem zweiten Testsommer weiter analysiert und ausgewertet. 
Insgesamt erstellten die Gastgeber 12'131 Karten (+ 1'622 gegenüber Vorjahr). Das Potential wurde aber 
noch zu wenig ausgenutzt. Die meisten Karten setzten die Gäste für die Leistungen der beiden 
Bergbahnen ein. Auch diese Plattform stellt ein Basisangebot dar. Die technische Weiterentwicklung und 
Ablaufoptimierung findet in enger Zusammenarbeit mit dem Anbieter statt. Durch die Harmonisierung 
und Verbindungen von den verschiedenen Plattformen und Angeboten werden die 
Kommunikationswege vereinfacht und Synergien genutzt. 
 

Projekt Wetter 
Das Wetter soll vermehrt als Marketinginstrument eingesetzt und genutzt werden. Wir konnten in der 
Projektgruppe „Wetter“ bei Graubünden Ferien Einsitz nehmen und die Sicht und Wünsche der 
Destination einfliessen lassen. 
 

Interne Projekte 
Die Empfehlungen einer IT Analyse durch einen externen Experten setzte die Surselva Tourismus AG 
konsequent um. Intern konnten zahlreiche Bereinigungen der EDV und Telefonie erreicht werden. Die 
Internetanschlüsse und das Telefonie-System wurden an die neuen Standards angepasst und optimiert. 
Diese Arbeiten wirkten sich auch positiv auf die Kosten aus. Die Surselva Tourismus AG aktualisierte und 
ergänzte in diesem Zusammenhang zahlreiche Grundlagedokumente und Abläufe. Die Arbeitsstruktur 
auf dem Server sowie des sehr wichtigen CRM (Customer-Relationship-Management) Systems erfuhren 
ebenso eine zwingend nötige Anpassung, wie auch Optimierung. 
 
 
 

Pascal Reinle 
IT Digital, Surselva Tourismus 
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Allgemeiner Jahresrückblick mit Highlights 

Das Geschäftsjahr 2017 war durch die vielen Sonnentage mit warmen Temperaturen geprägt. 

Dadurch wurden die Gäste animiert in die Natur zu gehen und an zahlreichen Aktivitäten teilzunehmen. 
 

Gästeprogramm 

Das Gästeprogramm in Breil/Brigels wurde durch unsere zahlreichen Partner gestärkt und präsentierte 

sich im lokalen Perimeter als grossartiger Erfolg, so das viele Gäste eine grössere Distanz auf sich 

nahmen, um bei den Aktivitäten dabei sein zu können. 
 

Kinderprogramm 

Das Sommer Kinderprogramm «Plai a mi» wies wieder eine hervorragende Konstanz auf. Das Programm 

hat sich mittlerweile gut etabliert und auch bei unseren Partnern und Leistungsträgern wird es mehr 

und mehr an die Gäste weitergegeben und dafür geworben. Das Plai a mi kann nur so stark auftreten, da 

wir sehr zuverlässige Partner haben, welche jedes Jahr spannende Programme und Aktivitäten bereit 

haben. Im Winter war das Kinderprogramm ebenfalls sehr erfolgreich, auch wenn im Winter weniger 

Partner involviert sind als im Sommer. 
  

Wanderfestival 

Während drei Tagen haben die Gastgeber von Breil/Brigels zusammen mit der Surselva Tourismus 

abwechslungsreiche Besichtigungen, Führungen, Wanderungen und kulinarische Spezialitäten 

angeboten. Das Highlight des Events, die Fiasta Sursilvana, fand am Samstagabend statt. Für die 

Gastronomie war das Familienhotel Alpina zuständig. Die Gäste und Einheimischen wurden mit Bündner 

Spezialitäten verwöhnt. Begleitet wurde der Abend mit Unterhaltung von Musikanten und Schauspielern 

aus der Region. 
 

Chorwoche 

Die Chorwoche mit Roger Widmer fand vom 15. bis 22. Juli 2017 statt und war komplett ausgebucht, 

sodass eine Warteliste geführt werden musste. Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren begeistert von 

der Organisation und der Leitung durch Roger Widmer und der Surselva Tourismus. 2018 wird versucht 

eine Zusatzwoche zu organisieren, da die Nachfrage im 2017 dermassen gross war. 
 

Neue Projekte 

Im Sommer 2017 starteten wir die Zusammenarbeit mit dem Kinderzirkus Lollypop. Zusammen mit den 

Leitern des Zirkus’ hatten die Kinder die Gelegenheit, während knapp viereinhalb Tagen eine Vorstellung 

zu kreieren. Mit 40 Anmeldungen von Kindern im Alter von 5 bis 11 Jahren waren wir zufrieden. Die 

Aufführung am Abschlusstag war bis auf den aller letzten Platz voll und die gesamte Woche war ein 

grosser Erfolg. Wir werden 2018 wieder mit dem Kinderzirkus eine Woche organisieren. 
 

Netzwerk / Austausch 

Aufgrund der verschiedenen Projekte, Auftritte und Festivitäten fand 2017 ein reger Austausch mit 

Partnern statt. Wiederum wurden auch die Partner in den Fraktionen zweimal besucht und mit den 

aktuellen Informationsunterlagen wie dem Ferienbegleiter usw. versorgt. Speziell zu erwähnen ist das 

grosse Engagement der Partner aus Breil/Brigels bei der Charme Offensive in Horgen. Viele 

verschiedene Akteure begleiteten die Aktionen treu und sehr motiviert und konnten viel Werbung in 

eigener Sache machen und gleichzeitig die Surselva präsentieren. 

 

 
 

Florian Bänninger 
Infostellenleiter Brigels 
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Allgemeiner Jahresrückblick mit Highlights 
In der Wintersaison 2016/17 fanden wiederum zahlreiche Gästeprogramme statt. Dieses Jahr wurde die 
Schneeschuhtour nicht mehr mit Raclette-Plausch sondern neu mit einem Znüni-Stopp angeboten. Die 
Tour fand jeden Dienstag statt. Zum zweiten Mal wurden die Ortsführungen mira!cultura während vier 
Tagen angeboten. Zu einem Highlight wurde das virtuelle Kinoerlebnis welches an zwei Abenden pro 
Woche im Rufalipark stattfand. Dieses Angebot wurde hauptsächlich von Gruppen gebucht. 
Schneeskulpturenbauen war für drei Nachmittage geplant. Dieses Angebot konnte wegen fehlender 
Anmeldungen nicht durchgeführt werden.  
 
An den wiederkehrenden Veranstaltungen in der Sommersaison 2017 mit Führung Erzbergwerk, 

Wildbeobachtung, Goldwaschen, Führung Walserstall nahmen auch in diesem Jahr wieder xxx Gäste teil.  

Das Infobüro in Meierhof betrieb erneut die Vorverkaufsstelle für die Theateraufführungen. 
 
Im April 2017 fand die Übernahme des Sekretariats opera viva statt. Der Vorverkauf für die 
Opernaufführungen CARMEN, wie auch für die festlichen Konzerte wird somit weiterhin über das 
Infobüro abgewickelt. Neu übernimmt das Infobüro alle Sekreatriatsaufgaben der opera viva. 
 
Am 14. Juni 2017 fand zum 14. Mal das Seifenkisten-Derby auf der Strecke von Miraniga nach 
Misanenga statt. Es nahmen rund 60 Kinder an den Rennen teil. 
 
Die Südostschweiz-Wandertage (23.07. – 06.08.17) führten am 1. August 2017 erstmals durch die 

Region Obersaxen (Meierhof – Affeier, mit Besichtigung des Walserstalls in Zarzana). 

In Zusammenarbeit mit dem Rufalipark stellten wir ein buntes Kinderprogramm zusammen: Besuch vom 

Ballonkünstler, basteln, backen, spielen, Müeslischalen dekorieren und Ponyreiten auf dem Pferdehof in 

Tusa. Vor allem das Ponyreiten und das Backen fanden grossen Anklang, während die anderen Angebote 

nur von wenigen Kindern besucht wurden. 

Projekte 
Für den Witzweg in Surcuolm haben wir 64 neue Witztafeln produziert, die von Zeit zu Zeit aus-
gewechselt werden. 
 

Gemeinsam mit Christoph Stadelmann von der MyCityHighlight AG konnten wir einen Detektiv-Trail 
realisieren. Der Detektiv-Trail ist eine Schatzsuche mit interessanten und lehrreichen Fragen zur Natur, 
Kultur und zur Umgebung von Obersaxen Mundaun. Die Schatzsuche kann mit einer App oder der 
gedruckten Schatzkarte gemacht werden. Es gibt einen Winter- und einen Sommer-Trail. 
 
Netzwerk 
Kurz vor Weihnachten wurden die Leistungsträger persönlich besucht und die Winterbroschüren 
zusammen mit einem kleinen Präsent abgegeben. Die Leiter der Schneesportschulen wurden vor 
Wintersaisonbeginn zu einem Apéro und Austausch im Infobüro Meierhof eingeladen. Weitere 
Austausche fanden im Verlauf vom Jahr mit der Gemeinde und den Bergbahnen stat.  
 
 
 

Antonia Tschuor 
Infostellenleiterin Obersaxen 
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Allgemeiner Jahresrückblick mit Highlights 
Das Open Air Lumnezia hat wieder zahlreiche Festivalbesucher auf das Gelände von Degen gelockt. Für 
tolle Stimmung sorgten unter anderem Sportfreunde Stiller, Lo & Leduc und der DJ Alle Farben. 
 

Am 30. Juli 2017 fand bereits zum 27. Mal der Bike Marathon Lumnezia Obersaxen statt. Die Rund 300 
Teilnehmer nahmen den Trail bei schönstem Wetter in Angriff. 
 

Ein abwechslungsreiches Programm und schönstes Wetter, haben das 11. Raiffeisen Kinofestival Val 
Lumnezia zu einem tollen Event gemacht. Insgesamt besuchten 676 Personen das Kino. 
Im Detail: Sing (65 Personen), Plötzlich Papa! (136 Personen), Die Unfassbaren 2 (91 Personen), Ice-Age-
Kollision voraus! (86 Personen), Heidi (189 Personen) und Captain Fantastic-Einmal Wildnis und zurück 
(109 Personen). 
 

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Lumnezia fand der traditionelle Marcau Daniev am 30. Dezember 
2017 in Vignogn statt. Der Lebensmittel-, Kunsthandwerk- und Kleidermarkt war in jeder Hinsicht 
speziell: Auf den festlich geschmückten Marktständen wurden Esswaren, Heilmittel, Kristalle, Möbel und 
Alltagsgegenstände zum Verkauf angeboten, die im Tal selbst gekocht, gebacken, luftgetrocknet, 
genäht, gestrickt, gezimmert, gebastelt aber auch in professionell geführten Backstuben, Metzgereien, 
Molkereien und Werkstätten erzeugt wurden. Der Marcau Daniev war und ist ein beliebter Treffpunkt 
für Einheimische und Gäste. 
 

Das Winter-Gästeprogramm wurde mit den beiden Stallvisiten in Morissen und in Degen erweitert, 
sowie mit der Kinder-Eisdisco. Diese Angebote kamen bei den Gästen und Einheimischen sehr gut an. 
Die Vollmondwanderungen konnten aus Mangel an Teilnehmern oder schlechtem Wetter nicht 
durchgeführt werden. 
 

Im Sommer-Gästeprogramm der Val Lumnezia wurden wieder die Kristallbesichtigungen, die Orte der 
Magie- und die Energiestrategie 1919- Führungen angeboten. Weiter im Angebot fand man die 
mira!cultura Ortsführungen Vella, Lumbrein und Vrin. Als neues Angebot fanden zum ersten Mal 
Wildbeobachtungen in der Val Lumnezia statt. 
 
Projekte 
Sakralbauten: Im Sommer 2017 wurden in Zusammenarbeit mit den Kulturführern zwei verschiedene 
Busrundtouren in der Val Lumnezia angeboten. Einmal die Tour «Orglas» mit der Organistin Franziska 
Staehelin und Kulturführer Tobias Heinisch und die Tour «Survesta» mit Kulturführer Marco Curti. Die 
Busrundtouren wurden an je drei Samstagen durchgeführt mit insgesamt 30 Teilnehmern. 
Die beiden Wanderungen «7-Kapellen» und «Genastga» wurden ebenfalls in Zusammenarbeit mit den 
Kulturführen angeboten. Diese wurden an jeweils zwei Freitagen durchgeführt. 

Netzwerk 
Die Gastgeber und Gastgeberinnen der Val Lumnezia wurden im November und Dezember alle einzeln 
besucht und mit den aktuellen Prospekten und Informationen ausgerüstet.  
 
 
 

Erika Walder 
Infostellenleiterin Vella 
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Jahresbericht 2017  Infostelle Ilanz/Glion 
 

 
Allgemeiner Jahresrückblick mit Highlights 

Das Geschäftsjahr 2017 in Ilanz/Glion zeichnete sich vor allem durch die Feierlichkeiten rund um die 

Auszeichnung von Ilanz als Reformationsstadt Europas aus. Zusätzlich zu erwähnen ist z.B. das Ilanzer 

Städtlifest, bei dem die Surselva Tourismus AG wiederum mit einem Stand, einem Wettbewerb sowie dem 

Surselva Spiel vertreten war. Die spannenden Austausche mit Gästen, Zweitheimischen, Partnern und 

Einheimischen sind immer zentral. 
 

Gästeprogramm 

Das Gästeprogramm in Ilanz konnte mit neuen mira!cultura Führungen vor allem im Rahmen der 

Reformation weiter entwickelt werden. 52 Teilnehmer nahmen an den mira!cultura Ortsführungen im 

Gästeprogramm teil. Bei fünf inszenierten Führungen der Anna Catrina erlebten die 69 Besucher spannende 

Momente im Städtli.  Abermals wurde für die Führungen zu den lokalen Kulturschätzen des ganzen 

Perimeters ein Flyer mit dem Namen «Tor zu Vergangenheit» gestaltet. Dieser wurde von Tamins bis nach 

Sedrun in alle Haushalte verteilt und erfreut sich grosser Beliebtheit. 
 

Refo500 

Das Jahr 2017 war geprägt durch die Festivitäten rund um die Auszeichnung von Ilanz zur Reformationsstadt 

Europas. Die Surselva Tourismus AG war neben der Mitarbeit bei der Kommunikation und Planung auch bei 

verschiedenen Aktivitäten präsent. Begonnen hat das 2017 mit einer Reformationspredigt zu Pfingsten in der 

Kirche St. Margarethen. Es fand ein dreisprachiger Gottesdienst mit Abendmahl und Gesängen aus der 

Reformationszeit statt. Sehr interessant und bekanntheitsfördernd war deren Fernsehübertragung (RSI) mit 

Ausstrahlungen auf SRF und RTS. Im Juni eröffnete die Sonderausstellung «Kreuz oder Hahn – Da messa ni da 

priedi» im Museum Regiunal Surselva. Zur selben Zeit fand die Evangelisch-rätische Synode in der Kirche St. 

Margarethen statt. Zu Beginn des Septembers wurden an einem internationalen wissenschaftlichen Kongress 

die «Ilanzer Artikelbriefe» beleuchtet. Der Abschluss machte im November die Tagung der Evangelischen 

Vereinigung Gruob und Umgebung. 
 

Das grösste Engagement der Surselva Tourismus AG fand im Rahmen des Theaters «Comander – eine 

historische Kriminalkomödie» statt. Hier kümmerte sich die Info Ilanz/Glion um das gesamte Marketing, die 

Medien (ausführliche Berichterstattungen in den Zeitungen Südostschweiz, Bündner Tagblatt, La Quotidiana 

im Radio und TV der Südostschweiz sowie RTR insbesondere als Medienpartner) und um das Ticketing. Das 

OK, die Schauspieler und engagierte Helfer durften vom 18. August bis am 10. September 2017 auf neun 

ausverkaufte, begeisternde und abwechslungsreiche Theaterabende zurückschauen und danken den über 

1’300 Zuschauern. 
 

Weihnachtszeit in Ilanz 

Das Engagement der Surselva Tourismus Info Ilanz/Glion in Bezug auf die für den Handel und das Gewerbe 

wichtige Advents- und Weihnachtszeit wurde im zweiten Jahr weitergeführt. Ein weiteres Mal wurde auf die 

verschiedenen Veranstaltungen wie den Adventsmarkt, die Märchenstadt, die Sonntagsverkäufe und den 

Schnapsmarkt in einem speziellen Flyer hingewiesen. Dieser wurde in einem Versand an Zweitheimische 

sowie in einem Postwurf von Tamins bis Sedrun beigelegt. 
 

Netzwerke / Austausche 

Aufgrund der verschiedenen Projekte, Auftritte und Festivitäten fand 2017 ein reger Austausch mit Partnern 

statt. Wiederum wurden auch die Partner in den Fraktionen zweimal besucht und mit den aktuellen Infor-

mationsunterlagen wie dem Ferienbegleiter usw. versorgt. Speziell zu erwähnen ist das grosse Engagement 

der Partner aus Ilanz/Glion bei der Charme Offensive. Viele verschiedene Akteure begleiteten die Aktionen 

treu und sehr motiviert. 

 
 

Claudia-Martina Meyer 
Infostellenleiterin Ilanz/Glion 
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Jahresabschluss 2017   
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Organe / Mitarbeiter 
 

 
Verwaltungsrat        

Marcus Caduff, Präsident & VR-Mitglied 

Josef Brunner, Vizepräsident & VR-Mitglied  Revisionsstelle 

Aurelio Casanova, VR-Mitglied    TNC Treuhand Norbert Cavegn AG, Vella 

Ernst Sax, VR-Mitglied 

Richard Caduff, VR-Mitglied    Geschäftsführer 

Beat Zenklusen, VR-Mitglied    Anja Beivi (50%) und Marcus Caduff (20%) 

 
 

Mitarbeitende 

Ilanz/Glion         Eintritt 

Claudia-Martina Meyer, Infostellenleiterin Ilanz/Glion     01. Oktober 2012 

Joel De Buren, Praktikant Marketing Support     24. Juli 2017 
 

Anja Beivi, Marketingleiterin       01. März 2015 

Mirjam Thurnheer, Marketingassistentin     01. Juli 2016 

Marius Willimann, Vertrieb       01. September 2015 

 

Val Lumnezia 

Erika Walder, Infostellenleiterin Val Lumnezia     01. Juli 2013 

Lydia Casanova (50%), Gästeservice Val Lumnezia    01. März 2010 

Cornelia Andreoli (50%), Gästeservice Val Lumnezia    14. März 2016 

 

Obersaxen 

Pascal Reinle, bis 30.04.2017 Infostellenleiter Obersaxen   01. Dezember 2015 

           ab 01.05.2017 Projektleiter IT Digital Telefonie 

Antonia Tschuor (30%), Administration/Fibu/Personal    01. März 2010 

    (50%, )Infostellenleitung Obersaxen 

Joelle Monn, Gästeservice Obersaxen      16. Mai 2013 

Marco Camartin, Gästeservice Mundaun     01. Januar 2016 

 

Breil/Brigels 

Tanja Sgier, Infostellenleiterin Brigels      13. April 2015 

Denise Gabriel (50%), Gästeservice Breil/Brigels    01. Juli 2014 

Laura Panier, Gästeservice Breil/Brigels      12. August 2015 

Florian Bänninger, Projektentwickler und Kinderanimateur in Breil/Brigels 18. April 2016 

 

Eintritte 2017 

Martin Henny (60%), Projektentwickler/Projektmitarbeiter   15. Mai 2017 

Maria-Luisia Darms (50%), Gästeservice Obersaxen    01. Juli 2017 

Gioia Baruffol (30%), Gästeservice Breil/Brigels     15. August 2017 

 
Austritte 2017 

Martin Henny, Projektentwickler/Projektmitarbeiter    30. September 2017 

Claudio Stalder, Praktikant (befristet)      31. Juli 2017 

Tanja Sgier, Infostellenleiterin Brigels                                                                            31. Dezember 2017 


